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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Ralf Bingel 
Walter Brinkmann 
Europa-Union Deutschland e.V.,  
Brüssel/München

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 29. August 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 3. September 2018 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Zukunft Europas

Der Reformprozess zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit

7. – 9. September 2018
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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(S6) oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof 
Tutzing stündlich mit der Buslinie 958 bis Hal-
testelle Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu 
Fuß. Taxen stehen am Bahnhof bereit. Sie finden 
Hinweise auf die attraktiven DB-Veranstaltungsti-
ckets auf unserer Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

In Zusammenarbeit mit der  
Europa-Union Deutschland e.V.



E I N L A D U N G

Der Anspruch und die Wirklichkeit der europäischen 
Integration scheinen mehr denn je auseinanderzu-
driften. Die Europäische Union wird von außen wie 
von innen herausgefordert, wenn nicht gar bedroht: 
Der US-Präsident fordert die EU in Handels- und 
sicherheitspolitischen Fragen heraus, die chinesische 
Führung durch die 16-plus-1-Initiative, in die die östli-
chen EU-Mitgliedstaaten und die Beitrittskandidaten 
im westlichen Balkan einbezogen sind. Hinzu kommt 
die Unsicherheit bezüglich des Brexit. Die Digitalisie-
rung wirft neue Fragen auf. Die Staatsschuldenkrise 
und die damit verbundene (vermeintliche) Euro-Krise 
sind noch nicht überwunden und die Migrations-
problematik ist nicht gelöst. Nationale Egoismen, 
Alleingänge und Angriffe auf die Grundwerte der EU 
stellen den Zusammenhalt der Gemeinschaft zuneh-
mend in Frage.

Allgemein wird gefordert – und mit diesem Credo 
startete die Juncker-Kommission: Die EU soll sich 
neben der Wettbewerbs- und Handelspolitik auf 
jene Aufgaben konzentrieren, die einen vernehmba-
ren Mehrwert bringen, d. h. auf Aufgaben, die auf 
EU-Ebene besser als auf nationaler Ebene gelöst 
werden können. Genannt werden hier immer wieder 
die Außen- und Verteidigungspolitik, die innere 
Sicherheit, die Klima- und Umweltpolitik sowie die 
Regulierung der Finanzmärkte in all ihren Aspekten. 
Neben Reformen in den Politikbereichen werden 
auch mehr Transparenz der europäischen Entschei-
dungsprozesse und eine stärkere Einbeziehung der 
Bürger angemahnt. Der französische Präsident hat 
Vorschläge in all diesen Bereichen gemacht. Die deut-
sche Antwort scheint minimalistisch. 

Einen Beitrag zur Diskussion dieser grundlegenden 
Herausforderungen, von deren Bewältigung die 
Zukunft der Union abhängt, möchten wir mit unserer 
Tagung in Tutzing am Starnberger See leisten, zu der 
wir Sie herzlichst einladen.

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Ralf Bingel 
Walter Brinkmann 
Europa-Union Deutschland e.V., Brüssel/München

F R E I TA G ,  7.  S E P T E M B E R  2 01 8

	15.00 Uhr	 Anreise – Kaffee im Foyer

	16.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina 
Ralf Bingel

Eröffnungsvortrag

	16.30 Uhr	 Am Ende des Integrationsprozesses  
angelangt?  
Reformoptionen für die Europäische Union 
Oliver Dreute 
Rechtsberater am European Political Strategy 
Centre (EPSC) beim Präsidenten der Europäi-
schen Kommission, Brüssel

	18.30 Uhr	 Abendessen

		  Julian Siegl 
Stv. Kabinettchef des EU-Kommissars für die 
Sicherheitsunion, Sir Julian King, Brüssel

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Europäische Außen- und Verteidigungs- 
politik: Zwischen Pleite und PESCO? 
Dr. Christian Mölling 
Forschungsdirektor am Forschungsinstitut der 
Deutschen Gesellschaft für Auswärtige Politik 
(DGAP), Berlin

		  Michael Gahler, MdEP (angefragt) 
Mitglied im Ausschuss für auswärtige Ange-
legenheiten sowie im Unterausschuss für 
Sicherheit und Verteidigung im Europäischen 
Parlament, Brüssel

	16.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Digitaler Binnenmarkt: 
Mehr Wunschtraum denn Realität? 
Georg Eisenreich, MdL 
Bayerischer Staatsminister für Digitales,  
Medien und Europa, München

		  Dr. Jakob Greiner 
Senior Manager European Affairs der  
Deutsche Telekom AG, Brüssel

		  Dr. Henning Schult 
Senior Manager Regulatory Affairs der Allianz 
SE, München

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Wiedergeburt des deutsch-französischen 
Integrationsmotors? 
Emmanuel Macrons Europapläne und die 
deutsche Antwort 
Prof. Dr. Stefan Brüne 
Programm Frankreich/deutsch-französische 
Beziehungen der Deutschen Gesellschaft für 
Auswärtige Politik (DGAP), Berlin

	21.00 Uhr	 Kleiner Empfang auf Einladung der  
Akademie für Politische Bildung und der  
Europa-Union Deutschland e.V.

S O N N TA G  9 .  S E P T E M B E R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Ein Europa aus dem Elfenbeinturm? 
Gesellschaftliche, rechtliche und politi-
sche Voraussetzungen für Reformen

		  Impulsvorträge und Diskussion

	 9.00 Uhr	 Eingeschränkter Handlungsrahmen: 
Der Reformprozess in einer Arena  
nationalistischer Vetospieler? 
Prof. Dr. Gabriele Abels 
Jean-Monnet-Lehrstuhl für vergleichende 
Politik und Europäische Integration,  
Eberhard Karls Universität Tübingen

		  Jenseits vertraglicher Fortentwicklung? 
Reformbedarf und Europarecht 
Prof. Dr. Rudolf Streinz 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Euro-
parecht, Ludwig-Maximilians-Universität 
München

		  Europäische Bürgerschaft:  
eine utopische Voraussetzung? 
Prof. Dr. Daniel Göler 
Jean-Monnet-Lehrstuhl für Europäische 
Politik, Universität Passau

	10.30 Uhr	 Pause

	 11.00 Uhr	 Diskussion 
Prof. Dr. Gabriele Abels 
Prof. Dr. Daniel Göler  
Prof. Dr. Rudolf Streinz

	12.00 Uhr	 Abschlussgespräch 
Dr. Andreas Kalina 
Walter Brinkmann

	12.30 Uhr	 Mittagessen – Ende der Tagung

S A M S TA G ,  8 .  S E P T E M B E R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Reformbedarf in einzelnen Politikfeldern

	 9.00 Uhr	 Wirtschafts- und Währungsunion:  
Auf dem Weg in eine Europäische  
Schulden-Union?  
Dipl.-Ing. Markus Ferber, MdEP  
Erster stv. Vorsitzender des Ausschusses für 
Wirtschaft und Währung im Europäischen 
Parlament, Brüssel 

		  Birgit Homburger 
Leiterin des Hauptstadtbüros des Deutschen 
Aktieninstituts e.V., Berlin

	10.30 Uhr	 Pause

	 11.00 Uhr	 Europäische Sicherheitsunion: 
Ausstehende Antworten auf ein grenz- 
überschreitendes Unsicherheitsgefühl? 
Dr. Annegret Bendiek 
Stiftung Wissenschaft und Politik / German 
Institute for International and Security Affairs, 
Berlin


